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geheimnis von Wildenwald

Herzliche Einladung an alle Kinder vom Kindergar-
ten bis zur 4. Klasse zur Kinderwoche 2021
Vom 16.bis 20. August, jeweils nachmittags, begleiten 
wir die Geschwister Ruth und Philipp bei ihren Streif-
zügen durch die Wälder und begegnen einem neuen 
Freund. Wir tauchen ein in die wachsende Freund-
schaft der Kinder und erleben mit, wie ein Schicksals-
schlag alles auf die Probe stellt. Was das Ganze mit 
der Geschichte vom Guten Hirten zu tun hat?

Ab Ende Mai liegt der Anmeldeflyer vor. Alle Angaben 
werden auch auf der Homepage aufgeschaltet mit der 
Möglichkeit zur Online-Anmeldung. Ebenso freuen wir 
uns über interessierte Mitleitende ab 14 Jahren. 
Markus Hardmeier, Sozialdiakon & Team

bist du  in not, ...
... so rufe mich um Hilfe! Ich werde dir helfen und 
du wirst mich preisen. Psalm 50,15

Gott ist immer auf Empfang! 
Jeweils nach den Gottesdiensten ist das Gebetsteam 
gerne bereit für Sie zu beten. Ebenso stehen Bete-
rinnen und Beter jeden dritten Freitag im Monat ab 
19.30 Uhr im Healing-Room für Gebet zur Verfügung.
Neu besteht ein Online-Angebot, das Sie via Home-
page nutzen können. Sie notieren Ihr Anliegen, das 
vertraulich weitergeleitet wird. Das Team wird dafür 
beten. Gerne erfahren wir auch von erhörten Gebeten 
und Veränderungen. 
Nutzen Sie diese Angebote, sie stehen allen offen. Ge-
meinsam glauben wir, dass Gott gut ist und gerne hilft.
Über zusätzliche Personen, denen das Gebet am Her-
zen liegt, würden wir uns im Team freuen!
Helene Sägesser, Healing Room

Die Kinder-Woche ist, soweit es die Witterung zulässt, als Waldwoche geplant. (Foto: Markus Hardmeier)



(1) In den weitaus meisten Fällen brauchen wir Worte 
für den Austausch von Informationen:
 «Mir geht es gut.»
 «Ich gehe heute in die Stadt.»
 «Der Mond ist knapp 400‘000 km  
 von der Erde entfernt.»

(2) Daneben gibt es eine zwar seltene, aber wichtige 
Art des Gebrauchs von Worten. Gewisse Worte sind 
Kraftworte, Worte, die die Wirklichkeit verändern. Das 
Segnen gehört zu dieser zweiten Art des Gebrauchs 
von Worten. Wer segnet, spricht einem Mitmenschen 
Kraftworte Gottes zu, Worte, die in seine Lebenswirk-
lichkeit hineingreifen und Heil schaffen.

Drei Beispiele:
 Wenn der Vorsitzende sagt «Ich eröffne die 
Sitzung», dann schafft er damit einen neuen Raum, 
den offiziellen Raum für die Sitzung, an der Beschlüs-
se gefasst werden können.
 Wenn die Brautleute zueinander «Ja, ich will» 
sagen, dann ist das mehr als eine blosse Information. 
Dieses «Ja» macht aus den vorher ledigen nun verhei-
ratete Personen, das heisst es schafft eine neue Wirk-
lichkeit.
 Wenn Jesus zum Gelähmten sagt: «Mein 
Sohn, deine Sünden sind dir vergeben» (Markus 2,5), 
dann ist das keine Information an diesen Mann. Jesus 
schafft für ihn eine von der Trennung von Gott befreite 
Wirklichkeit.
Alex Nussbaumer, Pfarrer

der entzug ist vorbei!

Nach einem Jahr Entzug war es endlich wieder so-
weit! Mit Vollgas und angepasstem Schutzkonzept 
fuhren unsere Jungscharen in ihre Pfingstlager! 
Fotos auf unserem Instagram-Kanal @cevigossau 
und Webseite www.cevigossau.ch!

Segensworte sind Kraftworte (Bild: bible.com)

Was ist eigentlich...?

In loser Abfolge greifen wir unter der Rubrik «Was ist 
eigentlich…?» einen Begriff auf und schauen genauer 
hin.

Heute: Was ist eigentlich… 
«Segen», beziehungsweise «segnen»?
Das deutsche Wort «Segen» kommt vom lateinischen 
«signum», was Zeichen, Abzeichen, Kennzeichen be-
deutet. Ab dem späten 2. Jahrhundert bekommt «si-
gnum» die Bedeutung von «Kreuzzeichen». Ein Segen 
will einen Anteil an göttlicher Kraft und Gnade vermit-
teln.
Wer gesegnet ist, bekommt Anteil am göttlichen Heil. 
Dies geschieht (1) durch Gott selbst oder (2) durch in 
der Macht Gottes handelnde Menschen.
(1) Gott selbst ist es, der z.B. Abraham segnet:
«Ich will dich zu einem grossen Volk machen und will 
dich segnen und deinen Namen gross machen, und du 
wirst ein Segen sein.» (Genesis/1.Mose 12,3)
(2) Aaron, der Bruder des Mose, segnet in Gottes Auf-
trag das Volk (siehe 4.Mose 6,24-26). Ich schliesse 
den Gottesdienst jeweils mit diesem Segen des Aaron.
Dabei sage ich bewusst: «Der Herr segne dich», nicht 
«Der Herr segne uns». Im zweiten Fall ist es eine Bitte, 
nur im ersten ein Segen.
Ziel des Segens bzw. Segnens ist die Förderung von 
Glück und Gedeihen oder die Zusicherung von Schutz 
und Bewahrung. Der Segen bzw. das Segnen erfolgt 
mit Worten und Gebärden (z. B. Handauflegung, Se-
gensgestus, Kreuzzeichen, Salbung), die die wohl-
tätige Zuwendung Gottes zu der gesegneten Person 
symbolisieren.
Segnen ist eine priesterliche Handlung. Die Refor-
matoren postulierten das «allgemeine Priestertum».  
Jeder und jede Gläubige darf priesterliche Vollmacht 
beanspruchen, wenn er oder sie es aus der Verbin-
dung zu Gott heraus tut.
Es gibt grundsätzlich zwei unterschiedliche Arten, 
Worte zu gebrauchen.
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(Quelle: Manuel Kleger)



cevi furs läbe

Ich, Dominique, erinnere mich gut an meine Jung-
schi-Jahre – gerne investierte ich Zeit und Gaben 
für eine tolle Gemeinschaft in unserer Stufe.
Mit Überzeugung und Begeisterung haben wir dann 
auch unsere Kinder ab Fröschlialter in die Cevi-Familie 
hineinbegleitet. Das Erleben und Gestalten der vielsei-
tigen Outdoor-Nachmittage mit den legendären Cevi-
hörnli und Rollenspielen und ganz viel Lehrreichem ist 
für uns ein Segen! 
Und läufts mal nicht ganz rund in der Stufe, ermutigen 
und unterstützen wir die Kinder zum Dranbleiben und 
Verantwortung übernehmen - halt wie sonst im Leben.
Cevi beinhaltet noch so viel mehr: SaP, Camps,  Pöstli, 
Open-Vivo, Roundabout, Nachkonf, … – in vielen Be-
reichen können die Jungen ihre Gaben einsetzen, ih-
ren Rucksack mit viel Wertvollem füllen und für Good 
Vibes (gute Stimmung) sorgen. Ebä, Cevi fürs Läbe!
Dominique und Natalie Altherr, Cevi-Mitglieder 

 

auferstehung oder ...
... unsterbliche Seele
Nach unserem Tod verlässt die unsterbliche See-
le unseren Körper und entschwebt in die himm-
lischen Lichtgefilde.
Diese Vorstellung ist populär. Ist sie auch biblisch? 
Verträgt sie sich mit der Botschaft von der Auferste-
hung der Toten?
Diesen Fragen gehe ich zuerst in einem Referat nach. 
Daran anschliessend hoffe ich auf eine angeregte 
Diskussion.Herzlich lädt ein am Donnerstag 8. Juli, 
19.30 – 21.00 Uhr im Saal des Kirchgemeindehauses
Alex Nussbaumer, Pfarrer

alphalive - ruckblick ...

... auf eine bewegende Glaubens-Reise. 
«Wenn es die Möglichkeit gäbe, Gott zu treffen und ihn 
persönlich kennen zu lernen, wären Sie daran interes-
siert?»
Diese Frage stand am Anfang der «Alphalive-Reise». 
Angesicht von Covid19 war es eine Reise mit vielen Un-
bekannten. Umso schöner, fand sich trotzdem eine Rei-
segruppe mit zehn Gästen und acht Teampersonen zu-
sammen. An neun digitalen Treffen à jeweils 90 Minuten 
setzten wir uns mit den Fragen des Lebens und des Glau-
bens auseinander. Herzstück bildete das Wochenende mit 
drei Einheiten zum Heiligen Geist sowie freiwilligen Be-
gegnungen und Gebetszeiten. Die Statements der Gäste 
zeigen, dass Gott auch dieses digitale Format genutzt hat 
und den Gästen auf vielfältige Weise begegnet ist: 
«Durch den Alphalive kam bei mir Lebensfreude und eine 
Leichtigkeit in mein Leben. Nun muss ich weniger selbst 
steuern und selber alles schaffen und kann offener in den 
Tag starten und mehr vertrauen.»
«Mir gefiel die Geborgenheit in der Gruppe sehr. Als es mir 
gesundheitlich schlecht ging, war ich berührt, wie viele auf 
mich zugekommen sind, Gespräch und Gebet angeboten 
haben. Die Gebete für mich taten mir wohl.» 
«Während eines Musik-Clips fühlte ich mich richtiggehend 
von Gott umarmt.»
«Ich fand es wunderschön, nicht alleine am Anfang des 
Glaubens stehen zu müssen, sondern Schritt für Schritt 
angeleitet und begleitet zu werden. Ich bekam ein super 
Fundament, um im Glauben weiterzugehen.»
«Ich habe gelernt und traue mich nun auch, in Nöten zu 
Gott zu beten.»
«Ich fand jeden einzelnen Abend kostbar. Es gab mir sehr 
viel. Ich freute mich schon die ganze Woche hindurch auf 
den Donnerstagabend.»
Ein herzlicher Dank ans Team. Mit grosser Kreativität – 
wie liebevollen «Give-Aways» als Kontrapunkt zum Digi-
talen - war alles dabei, Alphalive zu einer unvergesslichen 
Reise zu machen.
Markus Hardmeier, Hauptleiter Alphalive

 
Entschwebt unsere Seele in die himmlischen Lichtgefilde?
(Bildquelle: tapetus.pl)

Der Alphalive wurde online durchgeführt, mit guten Erfahrungen.
(Symbolbild Kleingruppe Geri & Esther Herren)

3

:

:



kleingruppen state ...
...ments von Cevi Gossau Kleingruppen!

Wir sind in einer Kleingruppe, weil…
…ich dort im Glauben wachsen kann.
…wir zusammen in die Tiefe gehen und ich dadurch 

ganz unterschiedliche Ansichten und Meinungen 
kennenlerne.

…ich mich dort regelmässig mit Freunden über den 
Glauben unterhalten kann und immer wieder Neues 
dazulerne.

…gemeinsam das Wort Gottes unter die Lupe zu neh-
men, schenkt nochmals ganz andere Perspektiven 
und Erkenntnisse.

Die Kleingruppe ist für mich ein Ort, wo ich offen 
und ehrlich über meine Gedanken und Gefühle 
sprechen kann und es keine Tabus gibt. […]
Kleingruppe (New Horizon): Nina, Jeannine, Jan und Flurina.

...wir den regelmässigen Austausch über den Glauben 
und die Gemeinschaft suchen.
Die Kleingruppe ist für uns ein Ort der Geborgenheit 
und Annahme, in der wir von unterschiedlichen An-
sichten profitieren können. Wir teilen ehrlich Schwie-
rigkeiten und schöne Momente miteinander. […]
Kleingruppe (Königskinder): Nicola, Janick, Lea, Janik, Luca, Ruth und Joni

...…die Kleingruppe für mich ein Ort von guter Gemein-
schaft ist. Wo ich den Glauben diskutieren sowie neue 
Dinge erfahren darf.
Die Kleingruppe bedeutet für uns, einen Ort zu ha-
ben, wo wir gemeinsam im Glauben wachsen kön-
nen. […]
Kleingruppe mit Daniela & Co.

jeder sap ist anders, ...

... bereichernd und einfach cool. 
Ich besuche nun schon seit einigen Jahren regelmäs-
sig den SamschtigsPraise. Durch den Jugendgottes-
dienst komme ich unter andere junge Leute und lerne 
immer wieder Neue kennen. Doch vor allem bereichert 
er mich immer wieder aufs Neue im Glauben und in 
meiner Beziehung zu Jesus, was grösstenteils die ab-
wechslungsreichen Inputs bewirken – und natürlich der 
ausführliche Worship. Auch das Angebot des Gebets-
teams nutze ich gerne und kann es jedem empfehlen. 
Im SAP kann ich mich voll und ganz auf Gott konzen-
trieren und nicht zuletzt Gemeinschaft mit meinen 
Freunden geniessen. „Sueche- begägne- fiire“, das tut 
man in der Tat, man findet, begegnet und feiert Jesus. 
Anja Stucki, SAP-Teilnehmerin

taufpraise und picknick

Am Samstag, 10. Juli 2021, findet um 17.00 Uhr der 
Taufpraise des Cevi und der reformierten Kirche 
statt. 
Die Taufe ist das sichtbare Zeichen des Glaubens an 
Jesus Christus. In unserer reformierten Kirchgemein-
de befürworten wir sowohl die Kinder- wie auch die Er-
wachsenentaufe. Im Taufpraise feiern wir die Erwach-
senentaufe. Als erwachsen gilt derjenige, der seinen 
Taufwunsch willentlich bekunden kann. Wer als Kind 
bereits getauft wurde und nun den Wunsch hat, sich 
neu zu unserem Schöpfer und Erlöser zu bekennen, 
darf im TaufPraise vom 10. Juli 2021 gerne seine Tau-
fe bestätigen. Unter welchen Massnahmen der Got-
tesdienst durchgeführt wird, informieren wir über die 
Homepage.
Die beiden Tauf-Vorbereitungstermine sind am 29. 
Juni und 5. Juli 2021 (jeweils um 19.30 Uhr) im 
Kirchgemeindehaus. Die Vorbereitung ist für alle 
Täuflinge und diejenigen, welche ihre Taufe bestäti-
gen wollen, verbindlich. Anmeldungen für eine Taufe 

Taufpraise 2017 (Foto: Roger Sahli)
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kollekten kirche
April 2021
Open doors      797.85
Bibelkollekte    760.88
Selam Aethiopien  821.10
Cevi Gossau      296.10
Bibellesebund Kongo,  
Pöstli Metonge, Kinshasa   214.16
Kawaida      891.90
Blaues Kreuz   432.64

spenden cevi
IST April 2021: CHF 55‘548
SOLL April 2021: CHF 71‘000

oder Taufbestätigung sind bis am 18. Juni 2021 an 
Pfr. Christian Meier zu senden.
Nach dem Gottesdienst planen wir bei schönem Wetter 
ein gemeinsames PickNick neben der Kirche. Wir bitten 
alle, ihr eigenes Essen und Besteck mitzubringen.
Christian Meier, Pfarrer

sola jungscharen

Mit Asterix und Obelix auf Abenteuer!
Gemeinsam Zaubertränke brauen, beim Festessen 
gebratenes Wildschwein geniessen und nebenbei 
noch ein paar Römer vermöbeln. Das und vieles mehr 
verspricht das So-La 2021!  Das #1 Sommerlager un-
serer Abteilung! Vom 7. bis am 14. August 2021 reist 
die Cevi Jungschi in das unbeugsame Gallierdorf. Alle 
Kinder ab der 2. Klasse sind herzlich eingeladen an 
der Seite von Asterix, Obelix und Adrenaline die Gallier 
gegen die Römer zu verteidigen. Dieses Jahr im Zelt, 
verspricht das So-La eine unvergessliche Woche vol-
ler Spass, Abenteuer, Natur und Gemeinschaft! Infos 
für die Anmeldung folgen im Mai Elternbrief.
Rea Pirani, Stufenleiterin Cevi Gossau

ready for takeoff 

25. April, 9.45 Uhr, 16 KonfirmandInnen, 4 Leiter-
Innen mit negativem Corona-Schnelltest in der 
Tasche, Wetter gut, also handeln wir nach dem La-
germotto: READY FOR TAKEOFF! 
Das Kola beginnt mit einer langen Zugfahrt nach Mag-
liaso im Tessin. Uns erwartet ein geniales Lagerhaus, 
direkt am See mit Pingpong-Tisch, Beachvolley- und 
Fussballfeld. Auch die Ruderboote und die Stand-up-
Paddles werden sogleich benutzt. Start gelungen! 
Trotz der schlechten Wetterprognosen finden Wande-
rung, Sportturnier, teambildende Spiele und Kreativ-
Workshops, Gott sei Dank unfallfrei und ohne Regen, 
statt.
Das Team nimmt die Jugendlichen mit auf eine Flug-
reise. Lebens- und Glaubensthemen werden auf 
anschauliche Weise mit Übungen, Inputs und in 
Kleingruppen erlebt und diskutiert. Da wird beim Ge-
ländespiel ein Pass erstellt und man setzt sich dabei 
mit Fragen der eigenen Identität auseinander. Bevor 
man verreist, sollte man auch wissen, wohin. So rufen 
wir beim Thema Sinn des Lebens unsere Grosseltern 
an und fragen sie, was sie im Leben gelernt haben. 
Später reden wir über die Frage, wer der Pilot unseres 
Lebens ist und wie wir bei Turbulenzen reagieren kön-
nen. Im Laufe der Woche haben viele Jugendliche ei-
nen neuen Zugang zu Gott gefunden. 
Am 30. April landen wir dankbar, erfüllt und müde in 
Gossau. Herzlichen Dank an alle, die uns im Gebet 
begleitet haben. 
Matthias Spiess, Konf-Leiter

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· Juli/August ragenda (Ausgabe 7/8): 2. Juni 2021
· September ragenda (Ausgabe 9): 4. August 2021

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 
(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)

·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 
(Dienstag- bis Freitagvormittag)

·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch 
Pfr. Alex Nussbaumer, 079 298 74 80, alex.nussbaumer@refgossau.ch

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Esther Nydegger, 044 975 30 62, esther.nydegger@refgossau.ch
Praktikant: Calvin Zindel, calvin.zindel@livenet.ch

Katechetin 
Ruth Jakob, 044 935 34 56, ruth.jakob@refgossau.ch
Elisabeth Hardmeier, 043 833 90 88, elisabeth.hardmeier@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: Roman Gut, 044 935 57 48, roman.gut@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
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taufsonntage 2021
27. Juni 2021 Pfr. Alex Nussbaumer
08. August 2021 Pfr. Christian Meier

kindersegnungen 2021
31. Oktober 2021 Pfrn. Adelheid Huber

Jetzt abonnieren
reformiert.info/newsletter
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  agenda      
27 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst 

mit Taufe 
10.00 Uhr, ref. Kirche 
Leitung: Pfr. Alex Nussbaumer

  Kinderhort bis 4 Jahre 
Abentür 
Abentür Teens im Pöstli 
anschliessend Mittagstisch

29 dienstag
· Fiire mit de Chline 9.30 Uhr, 
 Kirche und KGH

30 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Dienst- & Kleingruppenabend, 

19.30 Uhr, KGH

2 freitag
·  Migrantentreff, 9.30 bis 11 Uhr, 

Chrischona
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Dorffest/Chilbi
 Einweihung MZH  

& 200 Jahre Neubau Kirche,  
bis Sonntag, 4.7.

julijuni
4 sonntag
· Jubiläums-Gottesdienst  

200 Jahre Kirche Gossau
 10.00 Uhr, ref. Kirche
  Kinderhort bis 4 Jahre 

Abentür

5 montag
· Dorfgebet, 19.30 Uhr, KGH

6 dienstag
· Die Bibel im Gespräch 9.30 Uhr, 

Rest. Rosengarten, kleiner Saal 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

7 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Frauen mittendrin,  

9.00 bis 11.00 Uhr, KGH 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Grüneck

8 donnerstag
· „Auferstehung oder unsterb-

liche Seele“, 19.30 Uhr, KGH

9 freitag
·	Migrantentreff, 9.30 bis 11 Uhr, 

Chrischona
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

10 samstag
·  Jungschar, 13.30 Uhr
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Tauf-PRAISE, 17.00 Uhr, 

ref. Kirche Gossau ZH  
Kinderhort bis 4 Jahre 
Abentür-Werkstatt

11 sonntag
· Moderner Gottesdienst  

Konfirmation Klasse Meier
 10.00 Uhr, ref. Kirche 

Leitung: Pfr. Christian Meier
  Kinderhort bis 4 Jahre

14 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
GV Verein Netz, 19.30 Uhr, KGH

15 donnerstag
· Dunschtig-Stamm, 19.00 Uhr, 

Rest. Frohsinn

16 freitag
· Migrantentreff, 9.30 bis 11 Uhr, 

Chrischona
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Healing Room, 19.30 Uhr, KGH

18 sonntag
· Moderner Gottesdienst 
 10.00 Uhr, ref. Kirche 

Leitung: Pfr. Alex Nussbaumer 
Kinderhort bis 4 Jahre 
Abentür-Ferien-Werkstatt  
anschliessend Mittagstisch

20 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

21 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Grüneck
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Missionsgebet, 19.30 Uhr, KGH

23 freitag

· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 
Rosengarten

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Summercamp, bis 1.8.21
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20 sonntag
· Moderner Gottesdienst  

 10.00 Uhr, ref. Kirche 
Leitung: Pfr. Christian Meier 
Kinderhort bis 4 Jahre 
Abentür 
anschliessend Chilekafi

21 montag
· Seniorenferienwoche,  

bis Sa. 26.6., Murten

22 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

23 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

25 freitag
·	Migrantentreff, 9.30 bis 11 Uhr, 

Chrischona
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Healing Room, 19.30 Uhr, KGH

26 samstag
· Jungschar, 13.30 Uhri

corona
· Diese Termine sind Stand 12.5.21.
 Auf www.refgossau.ch finden Sie
 alle aktuellsten Infos betr. aller 

Termine der ref. Kirche Gossau.
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